
Checkliste Scheidung – wichtige Schritte im Überblick

Description

Eine Scheidung ist nicht nur emotional belastend, sondern auch juristisch komplex. Daher ist es wichtig, eine
klare und strukturierte Vorgehensweise zu haben, um rechtliche Fehler zu vermeiden und die Interessen beider
Parteien zu wahren. Diese Checkliste soll sicherstellen, dass alle relevanten Schritte berücksichtigt werden und
nichts Wesentliches übersehen wird.

1. Vor der Einreichung des Scheidungsantrags

Beratung durch einen Anwalt: Informiere dich über die rechtlichen und finanziellen Konsequenzen einer
Scheidung.
Trennungsjahr: In Deutschland ist ein Trennungsjahr in der Regel Voraussetzung für eine Scheidung. Das
bedeutet, dass die Ehepartner ein Jahr lang getrennt voneinander leben müssen.
Trennungsvereinbarung: Eine einvernehmliche Regelung der Trennungsmodalitäten kann helfen, spätere
Konflikte zu vermeiden (Wohnsituation, Unterhaltsfragen, Kindeswohl).
Finanzielle Übersicht: Erstelle eine Liste über gemeinsames Vermögen, Schulden, laufende Verträge und
Versicherungen.

2. Einreichung des Scheidungsantrags

Anwaltspflicht: Der Scheidungsantrag muss von einem Rechtsanwalt beim Familiengericht eingereicht
werden.
Scheidungskosten: Kläre mit deinem Anwalt die entstehenden Kosten (Gerichtsgebühren und
Anwaltshonorare). Informiere dich auch über die Möglichkeit der Prozesskostenhilfe, falls du finanziell
nicht in der Lage bist, die Kosten zu tragen.
Trennungsjahr nachweisen: Um den Antrag zu stellen, musst du das Trennungsjahr glaubhaft machen
(z.B. durch Mietverträge, Zeugenaussagen).

3. Scheidungsverfahren

Versorgungsausgleich: Regelungen zur Aufteilung der während der Ehe erworbenen
Rentenanwartschaften.
Unterhaltsansprüche klären: Klärung des Ehegatten- und Kindesunterhalts, falls relevant.
Vermögensaufteilung: Vereinbarungen über die Aufteilung von Immobilien, Ersparnissen und anderen
gemeinsamen Besitztümern.
Sorgerecht und Umgangsrecht: Kläre Fragen zur elterlichen Sorge und zum Umgangsrecht, falls Kinder
involviert sind.
Gerichtstermin wahrnehmen: Nach Ablauf des Trennungsjahres und nach Einreichung des
Scheidungsantrags findet der Scheidungstermin vor Gericht statt.
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4. Nach der Scheidung

Namensänderung: Überlege, ob du deinen Geburtsnamen wieder annehmen möchtest.
Versicherungen überprüfen: Informiere Versicherungen über die Scheidung und passe bestehende
Verträge an (z.B. Krankenversicherung, Haftpflichtversicherung).
Testament anpassen: Ändere dein Testament, um sicherzustellen, dass dein Ex-Partner im Todesfall nicht
mehr erbberechtigt ist.
Konten und Verträge anpassen: Schließe gemeinsame Bankkonten und Verträge, um zukünftige
finanzielle Verwicklungen zu vermeiden.

Warum diese Schritte wichtig sind

Die einzelnen Schritte einer Scheidung sind notwendig, um den rechtlich korrekten Ablauf zu gewährleisten und
sicherzustellen, dass alle relevanten Aspekte berücksichtigt werden. Die Einhaltung des Trennungsjahrs und die
formelle Einreichung des Scheidungsantrags sind zwingend erforderlich, um das Verfahren überhaupt einleiten
zu können. Ohne geregelte Vermögens- und Unterhaltsfragen kann es nach der Scheidung zu langwierigen
Rechtsstreitigkeiten kommen, die vermieden werden sollten. Daher ist es von entscheidender Bedeutung, dass
alle Vereinbarungen, insbesondere in Bezug auf Kinder und Finanzen, rechtlich abgesichert sind. Eine genaue
Planung im Voraus erleichtert den Prozess und hilft, unnötigen Stress zu vermeiden.
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